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Der
Fcochgebornen Grafin und Grauen

SFerauen
——4

Voluiſen
des heiligen Romiſchen Reichs Ghrafin von

Sochberg
FSrreyin zu Furſtenſtein,

Geb. Grafin zu Ftollberg, Konigſtein, Rochefort,
Wernigerode und Hohenſtein, Herrin zu Epſtein, Muntzenberg,

Brauberg, Eigmont, Lohra und Klettenberg. 2c.
Ueberlieferte

zu Dero Sechs und zwantzigſten GeburtsGeſte
nachſtehenden Gluckwunſch

zum erſtenmale

Jhro Gnaden
unterthanigſt treugehorſamſt

Tochter
KCharlotte Henriette Chriſtiane Auguſte Grafin

von Hochberg.

o —StFutſtenſtein den 1. Sept. 1764.
rrt Schweidnitz, gedruckt ben Johann Chriſtian Mullern.
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FIſch ſſinge mit Vergnugen

Bey Deinem frohen Feſt der Wiegen

Ein kindlich treues Jubel-VLied.

Jch bin der Erſtling Deiner Liebe,
Drum ſieh auf meines Hertzens-Triebe,

Wenn meine ſchwache Hand, ſich dieſen Tag

rbemuht.



N haſt mirs neulich ſelbſt gewieſen,

Als ich Die GroßMAM geprieſen,

DJE allerbeſte Groß-MAMAl
Heut fang ich ſelber an zu dichten,

D wirſt mich nach dem Willen richten,

unnd Doine) Zartlichkeit verſpricht ein holdes

dva.

cWohlan, damit ich nichts verſaume,

Komt doch, ihr auserleſenen Reyme

4Und macht mir dieſen Bogen voll,I—
44

J

Mit Pflicht und Danckbarkeit erfullet,

Die gus den reinſten Trichen gquillet,

Es iſt die Schuldigkeit, es iſt der Ehrfurchts



O Tag! vor allen ſchonen Tagen,

Entfernt von Sorgen und von Plagen

Mit tauſendfacher Luſt begluckt.

Geſeegnet und erfullt mt Wonne,

Beſchirmet durch die Gnaden-Sonne

Die Dich und Furſtenſtein nach meinem

Wiunſche ſchmuckt.

ca
Aach meinem fruhen Prophezeyhen,

Wird dieſer Hertzens-Wunſch gedeyhen,
Der Hochſte ſpricht ſein Ja darzu.

Bekomm ich nachſtens was zu wiegen

So bring ich denn, voll von Vergnugen
Durch ein erwahltes Lied, den Bruder in die

Ruh.
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